
lolin Handle«, Wm. H. Futter.
I. V. Burgeß. « S->s»rer.

H>c Mcrchants und Mccl>anics Lank,

k»».,
No. 420 I-avlikVklliia Avenue.

Gegenwärtiges Kapital..

Ueberschuß zur Sicherheit der Depositoren. - -
-

- »

Händler in Verein. Staaten u»d StaatSpapieren. Aktien und onoeren Sicherheiten.
Gold und Silber gekauft und »erkauft.
EouponS ausbezahlt oder kollektirt.

Interessen werden alle» (Heschäftsfirme» nnd Privatleuten
rlanbt. die bei nnö depv»iren, im Betrage von drei Prozent

per Jahr» '

m täglichen Ueberschuß, wie er in unsern Büchern jeden Nachmittag um 3 Uhr steht ausschließ
ch dtö TagS der Deponirung und Zurückziehung ?und jährlich kredlNrt.

Wechsel verkauft auf New A°rk »nd Philadelphia, Deutschland, Englaad, Schottland. Irland

?iote,/di ' !irt gegen qute Sicherheit oder verantwortliche Indossenlen gegen gewöhnlich
Gebühren, für alle regeln, äß igen Depositoren.

Collektione» werden bci den Ver. Staaten und bei Privatleuten und GeschäftSfirmen an allen

uaänqlichen Orten hier und in alle» Theilen Europa'S zu den billigsten Gebühren gemacht. Aus-

ablungen am Tage der Kollektion zu dem gewöhnlichen Wechselkourse.

Interessen beznbit auf alle Depositen.
Geld, per Erpreß zur Deponirung gesandt, wird gebucht und ein schriftlicher Ausweis darüber

mit zurückgehender Post geschickt.

6 Prozent Interessen auf Zeitdepositen.
Checkbücher werden auf Verlangen gratis verabreicht.

Oeffuct nin 9 Uhr Morgens. Schließt um 3 Uhr Nachmittags.

Wiuton und Tunstall,
<screLackawannaS;WyomingAvenue.

Dly Goods fUr Baar.
Teppiche lCarpetS), Oeltuch, und Federn von lebenden Gänfen von der Ostküste.
Großer Voriath von K l eid er st Br och e-Pai rlep und wollene ShawlS.

schwarzer Alpaeaö,
°n teilen wir einen umfangreichen Vorrath haben. Uebcrtrifft den importirtrn in Farbe und Güte.

B» r l ock s Diamond .Hemden
nnen wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Sinqer'6 ?Kainilien Äiälimaschinc."
(Aus der New-Aork ?Tribune", 26. Jan. lBt>ii.)

Die neue und bedeutend verbesserte Familien Nälima-

vollendel wurde, ist das jüngste von dieser Compagnie dar-
gebotene Erzeugniß. Liese Maschine suhn einzelnere
al"s,i.u>e» -c,, und ist der aiiSqedehntestt» Leistungen fähig.
Sie ist ebenfalls einfach, besteht aus wenig Theilen, ist
leicht zu behandeln, dauerhaft, sicher und geräuschlos beim

Es wird im "'rschäft dcu»ch gesprochen. «Lcranlon, a> ivt« da

Gallcind's Arcadc
IZI7 /VveuuL,

Scranton» Pa.,

st ohne Zweifel das feinste Etablissement für

Fanm llrn Goods,

rei'chc '.'luSwak/ der und »v>der»stci
Güter.

sprecht Alle vor
Ich offerire spezielle Portbeilc bei Äleideistos

fen, Sliairl«, Teprichc». Rnsrockc», Eorsellen

eine Novelitat für diese Saison,

ist wo »" kaufen solltet.

Damcn, sclict hitl!
Da»lens«l>nlien

Kinderschuhe

Herrei. Ztiefeln,

k
(Nachfolger »on Connell u. Silkman,)

(?nflroS- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufeln.
.HandwerkSgeschirr.

Kntschen-Bvlzcn,

Fnrbrii, Oel, Terpeutin,

Alkoh l und Kitt

Röhren,
Refriqatvrc», Wasserknhler.

Vcsen und Alechwaarcn,

»W- Fensterglas zu Fabrikpreise». <»«

Seranton, l. Juli IBKS.

Vucl)-

Buchbinder

Schreibbücher-Fabrikanten,

E!craut»n, Pa.

welch» die größte Verbreitung im Innern tel
Staate» desist. lSfS.li

Wilhelm F.Kiesel, j EarlD. Neufser.
Will). F. Kiesel S 5 <50.,

A 5 cchsel -,

Passafle-undSpcditions-Keschlift,

Papier von uns vergüte».
Vollmachten, MietbS- und Kauf-Kontrakte,

Vereinigte Staaten Pässe ». ausgefertigt^
iimi9 Will». F. Kiesel u. So.

Wir streben nach Gefallen!

?Marblo Block,"
2 2 1 L a ck a w a n n a Avenue,

Ar? anzufertigen, wie

Bisitcn-Karteii, FerrotypeS,

IvorytnpeS. AinbrotnpeS,
Starroscove, Kaiser-Äarten.

Bf7t> Owen, Photographist.

Große Pveis-Ermäfiiqun«»

Lllenwamen
bei »

Gcbr. Orr.

Kleiderssvffe,

Lei»enwaare»,

Spitze» »nd Bänder,

Mnncy (HovdS.

Wir machn, ferner unsere verehrten Kunden
darauf aufmerksam, daß wir steis eine große

von

ir^scr^m^Agente^i
Bon fertigen Kleidern,

Gebr. Drr,

Germanin

It>>pil»l und Ueberschuß, P 77»,1H1ND
jährliches Einkomme» t,bM,iMi>i>
Versicherungen 27,tüU,W0Vi1

Gesellschaft.
Baar-Kapital, P slX),(>ol> iX>
Ueberschuß, üLB,k2l 78

Total Vermögen P 1,068,62 t 73
Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent für

Scranion und Umgegend für diese beiden rühm-
lichst bekannten deutschen Gesellschaflen und gern
erdölig, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

M. Wel,«n,
22,11 Office: PiitSion Avenue, Seranton.

Stelle^esuch.
oder'Sl«k zu erhalten.

Durch jahrelangen Betrieb dieses Geschäfts-

zweiges in fremden Landen äußernder
' nu? solche die ihre Un-
iergebenen nach deren Leistung und Auffübrung
zu schätzen wissen, «erden ersucht, ihre Adresse
einzusenden. Ueberhaupt eine Stelle mit einer

annehmbaren «tristen, wild gesucht.
Man adresfirc ?Gesuchsteller," Post Bor j«g,

Seranion, Pa.

Blüttertabak.
i Wir halten auf Vorrath alle Sorten einhei-
I Mischer Blätter-Tabalie, ebenso Havanna und

Tripp u. So.,
Smivm 308 Lackawanna Ave.

Stadt und Staat.

Der 4. Juli. In Nachfolgendem
findet der Leser ein Verzeich,,iß der Pic
NicS und Balle, die vor und während de»,

-t. Juli gehalten werden. Jedermann
kann dann selbst entscheide«, wohin er zu
gehen wünscht. Den Veranstaltern der

Feste wünschen wir eine gute Einnahme,
den Tanzlustigen eine mehr gemäßigte
Temperatur.

1. Juli Abschieds-Ball von Henry
Walter, Franklin Holel, Cedar Straße.

2. Juli Pic N>c des St. Pelrns U.

4. Juli Frledr. Faber, Ball in Fair
View Halle, Petersburg.

G. Hargesheimer, Ball an Park Hill.
Horn ,i. Rinck, Pic Nic im Union Park.
Frank Kiefer, Ball in seiner Halle.
F. Locher. Pic Nic im Atlantic Garten.
P. Robling, Pic Nic im National Gar-

te».
SlocumS Island, großes Preioklettern.
H. Wenzel, Pic Nic in Dolphs Wäld-

chen, bei Petersburg.

Angegriffen. Als die Herren Joseph
H. Günster, Wm. F. Kiesel, Job» Schub'
macher und Jakob Keiper in voriger Mitt-
woch Nacht gegen 12 Uhr aus einer Sitz-
ung des Bauvereins No. 1 heimkehrten

beiden Anderen etwas vorausgingen, wur-

de» niedergeschlagen und mit Füßen ge-
treten. Die Rufe nach der Polizei ver-

hallten ungehört, allein eine Anzahl Bür-
ger kamen zu Hülfe und die Angreifer
entflohen. Daniel Kelly, einer der Rauf-
bolde, sprang in die Speisewirthschast von

Miller u. Sohn und wurde dort festge-
nommen, ein anderer Namens Thomas
Kelly von New-Aork (von anderer Seite
wird behauptet, er wohne in Plyinouth)
sprang in das Wyoming Haus und da er

sich ungebührlich aufführte, so warf ihn
der Buchhalter auf die Straße, wo er er-

kannt und von der mittlerweile herbeige-
eilten Polizei in Empfang genommen
wurde. Die Anderen entkamen.

Dan. Kelly behauptete, gestochen zu
sein, und die ganze Gesellschaft ging da-

her nach dem Hospital, wo seine (leichte)
Wunde verbunden wurde. Während sie

de/ Ald. Watrcs stellte sie Donnerstag
Morgen unter Bürgschaft, welche Dan.

Kelly leistete; der Andere wurde wieder

kommt aber jetzt erst; am Donnerstag
Nachmittag verlangte Polizist P. Schub-
macher den Schlüssel znm Gefängniß, da
er etwas daselbst vergessen habe; als er zu
rückkebrte, berichtete er, daß Kelly und ei»

anderer zweifelhafter Charakter Namens

Thüre muß daher veiiniltelst eines
Schlüssels geöffnet worden fein. Eine
strenge Untersuchung sollte darüber ange-
stellt werden, in wessen Händen sich die
Schlüssel a» jenem Tage befände».

Zum Schluß haben wir noch zu berich-

Günster und Keiper unbedeutend und sie
bereits am nächsten Tage wieder munter
waren.

D«r hitU am Samstag
Nackmittag eine gemeinschaftliche Sitzung

lizeifrage einen Beschluß. Von den deut-
schen Mitgliedern des Select Councils

Ein Beschluß passlrte, 1800 Fuß Leder-
schlauck, zu 51.75 per Fuß anzuschaffen.
Die Zahlung dafür nehmen die Lieferan-

ners eimächiigt, ten Contrakt dem nied-

rigsten Bieler zu übergeben. Zahlung
wie oben.

?! Zv!RvVler, A. W. Dick-

White, D. S. Roberts, E. M. Smitb,
A. Färber, I. T. Loag, R. A. Sqaires,
C. I. Goble. S. B. Stillwell, G. H.
Jobnson, William Ghoxlqnd, Hirgm Ter-
williger, G. R. Brundage, P. O'Hora,
Jakob Hetzel und John W. Garne?.

4. Ward. ?Nathaniel Barnes, R. I.
Hughes, Wm. Siering. Bradford,
Thomas Lifhon, Marti» Decker, Pardon
Welch, D. E. Sperry, Simon Ready, An-
drew Gillagin, Patrick Gaynor, Thomas

bezahlte Polizei.
ü. Ward. ?Joe Nash, JameS I. Da

vis, I. I. Howell, ThoS. Evans, Lemuel
Morgan, John Washburne, I. P. Fink,

D. Williams, Wm. H. Reese, Spezial
Polizei; Thomas M. Morris, bezahlte
Polizei,

eingebracht! ?Beschlossen, faß der gegen-
wärtige Polizeichef, James Corbett, hier-
mit seine« Amtes entsetzt sei."

1V Ja und ü Nein?somit ist Corde!! ent-
lassen.

Gestochen. Am Donnerstag Morgen

klopste ihm Jemand aus die Schulter und

als er sich umdrehte, erhielt er einen Stich
in den Unterleib. Er wurde in Folge de»

Blutverlustes ohnmächtig, später aber auf-
gtsunden und nach dem Hospital gebracht.
Man glaubt, daß er seine Wunde über-
lebt.

Traurig. Ei» höchst betrübender Un-
fall ereignete sich am Samstag Abend aus
der Lackä. n. BloomSburg Eisenbahn nahe
Bellevue, dessen Einzelübeilen wie solgt
sind: Eine Frau Cavanaugh, in Hawley,
Wayne Co., wohnhast, wollte am vorigen

Samstag ihre in Piltston wohnende
Schwester besuchen und fuhr demgemäß
Morgens mit ihre» drei Kindrrn dahin.
Als sie in Piitston ankam, erfuhr sie, daß
die Schwester nach Bellevue gezogen sei.
Sie beschlo ß mit dem nächsten Zuge eben-
falls dahin abzugehen. Als derselbe an-
kam, brachte sie die beiden ältesten Kinder
(Knaben, der eine 5, der andere 7 Jahre
alt) »ach dcm Eisenbahnwagen und eilte
dann an das Depot zurück, um das jüngste
Kind zu holen. Während dieser Zeit aber
setzte sich der Zug in Bewegung und fuhr
ab, ohne daß die Frau im Stände war,
ibn zu erreichen. Der Stationsagent in
Pttlston telcgraphirtc auf Wunsch der

Mutter sogleich »ach Scranton, man möge

finden.
Was die Kinder in der Zwischenzeit

geihan, läßt sich natürlich nicht feststellen.
Es scheint jedoch, daß sie am Depot in

Die Gefühle der Mutter, als sie Nne

Frau >st eine Wittwe und von allen Mit-
teln enlblößt.

Grate im Schalten ist die Regel! Was
nützt alles Trinken, der Durst stallt sich

bezahlen wollte, fiel er nieder und ver-

schied fast auf der Stelle.
Patrick Sidevan von Carbondale

starb am Montag durch Sonnenstich.

Die Unmäßigkeit im Genuß geistiger Ge

ihre ganz überflüssige Anwesenheit vielleicht
das Leben des Patienten gefährden. Als
ein praktischer Rathschlag für Personen,

Einbrüche. Das sog. Rothe Haus,
hinter Cburch'S Hotel, in der 2. Ward,

Die Office der Holzhändler Swan u.

Price in Hyde Park wurde in der Nacht
von Samstag aifSonntag erbrochen und

Geschosse». Gegen 9 Uhr am Mitt-
woch Abend, als David Powell und meh-
rere andere Welsche auf dem Heimwege
von Minooka stch befanden, wurde ein

Schenkel. Die Wunds ist schmerzhaft,
! gber nicht gefährlich.

Originell. Ein hiesiger Fleischer,
stolz auf seine Waare, fuhr peulich vor
eln von spaßliebenten Frauen beivohnte»
Haus u?v suchte seine Waare abzusetzen.
Las Fleiss, e, enllockle

meine« Gelächter?Fleischer exlt. **

Vermischtes. In Danville sind

Hazleton und Wilkesbarre Eisenbahn an

Der t. Juli fällt bekanntlich anf
nächsten Montag. Banknoten, welche aus
diesen Tag zahlbar sind, müssen bereits

den Wer derartige Zettel in Circnla-
tion hat, gebe ges. Obacht, wenn er ei-
nen Protest und die Kosten sparen will.

Austin Ruddy, ein Arbeiter in dem

Roaring Brook Schacht bei Dunmore.
wurde an, Donnerstag daselbst durch die
Explosion einrS Sprengschusses gctödtet.

--Die Arbeiten zur Herrichtung des

Ausstellungsgrundes für die Staalsfair
dahier werden jetzt in Bälde beginnen.

Hr. I. B. Adams bietet die hiesige
?Demokrat" Office nebst Blatt zum Ver-
kaufe aus. Es ist das einzige englische
demokratische Blatt in der Stadt.

Die Mitglieder der ?Woikingmen's
Benevolent Association" von Schuylkill
Cv'inty hielten an, Freitag und Samstag
eine Convention in Pottsville. Sie be-

schlossen, auf der Basis (KZ per Tonne
Kohlen) zu bestehen und beriefen auf den
19. Juli eine Convention nach Mabanoy
City, um dasselbst ein Arbeiter Ticket für
die Wahl im auszustellen.

zerstörte das ganze prachtvolle Gebäude
mit allem Inhalt vollständig. Nur ein
Theil der äußeren Mauern steht noch.
Verlust nahe an ?l5S,Viw.

kanntmachung des Schatzamtes führen
die gestohlene» Klv-Noten (deren Ent-

H .'!,!>!<>,W1 ?H Z,Sü2,VUI), Heide inclu-
sive, Series 186S. Keine Sll> Noten von

einer Höheren Nummer als H 3,236,000
sind b>s jetzt in Circnlation. Die Regier-
ung bietet für die ErgreisunK»deö Diebes

meister Spinner in Washington.

Da« Hrn. Job» R. Davis gehö-
rende Grundstück an der Wyoming Ave-
nue, 100 Fuß Front bei 107 Fuß tief, ist
am Montag an Hrn. H. S. Pieree für
?25,000 verkauft worden.

Herr Nash kürzlich snr ?!>,500 verkauft.
Sie sind je 24 bei 100 Fuß groß.

Block, wo die ?Wochenblatt" Osfice ist,
brachte am Montag 85,000, nachdem sie
einige Woche» zuvor noch für ?3,500
angeboten war.

tteberhaupt slnv in letzterer Zeit zahl-

te zuvor.
Die Tage werden bereits kürzer,

wenn auch unmerklich.
Hr. S. D. Baker bat seinen An-

I» den Moostc Pulver Werken zu
Rushdale ereignete stch am Freitag Mor-
gen eine Explosion, durch welche Hawley
Johnson »nd Job» Dan Audi» fast aus
der Stelle getödtet wurden. Der Verlust
der Compagnie wird von ?IO,OVO se>».

Eine Frau Sayre'S von hier eröss-

Mit woch In Hpde Park. T. D. Lewis ist
Capitän, Charles Hadle» erster, und Tho-
mas Thomas zweiter Lieutenant.

Ein Kind von D. H. Priee von

Providence starb am Samstag nach 9wö-
chentlicher Krankheit, hervorgebracht durch
den Genuß einer Auflösung c?nzeatrirter
Lauge. Das arme Kind war buchstäblich

zu stch nehmen konnte.
Bauverein No. 3 erzielte am Mon-

tag Abend recht hübsche Prämien. Es

drei zu 27j, drei zu 23, sechs zu 2g und
vier zu 30 Proz. Prämie per VIVO.

Pittston. Milchhändler verkaufen
hier ihre Waare zu 7 Cents per Ouart.

Jobn McHale, ein in der Pinestraße
wohnender I4jähriger Knabe, klagte vor-

letzten Montag über Kopfweh und starb
eine Stunde später.?Der Pittston Cale-
donia» Club wird den 4. Juli auf Ever-

Kapital von S2l>li,l>VU beginnen.

Wilkrsdarre. Herr S. Frauenthal
bat am Freitag mit den Ausgrabungen
für das neue Marktbaus begonnen, da er

an den Folgen der Verlegung in derselben
Nacht. John Füller, ein Bremser an
der L. u. Susq. Bahn, stieß am Donner-
stag nahe Süd Wilkesbarre mit dem Kops
an Sine Brücke und trug sebr schlimme
Verlegungen davon. Einem 6?7 jäh.
rigen Knaben Namens Fröhlich, welcher
letzte Woche an der Plankroad spielte,
wurde von einem vorbeisahrenden Gesährt
die Kopfhaut abgerissen. Der An», wel-
cher sie wieder festnähte, erklärte, daß kein
Indianer die Scalpirung besser vollbracht
hätte. Ein Mann Namens Ashton, an

der Hazleton Avenue wohnhaft und etwa
> 80 Jahre alt, starb am Freitag Nackmit-
! tag an den Folgen eine« Sonnenstiches.

Ertrunken. Ein Knabe Namen»
i Mvran ertrank vorigen Mittwoch beim

Archhald. Ja der Mine von Eaton
u. Co. in Archbalv ereignete sich am Don-
nerstag Morgen ein Unfall, der drei Män-
nern das Leben kostete und einen Vierten
tödtlich verletzte. Die Arbeiter hatten
nämlich kaum das Bergwerk betreten, als
sich ein Stück Kohle von der Decke loslösie
und die Genannten begrub. Die Namen
der Getödteten sind Jokn Atkinson, Peter
Realen und Charles Grogan, der Per-
wundete brlßt Thos. Caffrey.

(Eingesandt.)
Herr Redakteur!? Während überall in

den Ver. Staate», wo Deutsche in größerer
Zahl beisammen wohnen, darauf hin gear-
beilet wird, die deutsche Sprache als ein U n-
terrichtS-Zweig inden öffentlichen Schulen
einzuführen, »nd während der geborene
Amerikaner und andere Nichtdeutsche un-
serei Mitbürger immer mehr und mehr von
der Dichtigkeit, ja man kann sagen Noth-
wendigkeit des Erlernen» der deutschen
Sprache sich überzeugen, während in grö-
ßern Städten und selbst hier in Scranton,
namentlich im kaufmännischen Fache, es
bei Anstellung eines Gehülfen (Clerk)
es eine der Hauplbedingungen geworden
ist, der deutschen Sprache mächtig zu sein,
so daß gebildete junge Amerikaner, ange-
hende Kaufleute, Aerzte, Juristen u. s. w.
mit vieler Mühe und Kosten Privatunter-
richt in dieser Spracht nehmen und selbst
von ältern Geschäftsleuten man alle Tage
den Wunsch aussprechen hört: ?Wenn
ich doch nur deutsch sprechen könnte, ich
wollte gerne so und so viel bezahlen."
während die Wichtigkeit dieses Gegenstan-
des bereits alle Tage in deutschen und
englischen Blättern aufs gründlichste
sprochen und empfohlen wird, sehen wir
in unserm, dem Fortschritt huldigende»,
ausblühenden Scranton die schmachvolleErscheinung, daß ein Vorschlag zur Ein-
sührung der deutschen Sprache ineiner hie-
sigen öffentlichen Schule(UlxliKt'l,««»>).
von einem gebildeten izichtdeutschen Mit-
gliede der Schulcommission gemacht, durch
drei andere deutsche Mitglieder nieder-
gestimmt wurde.?Die Namen dieser Her-
ren sind bekannt und es wäre nicht nur
wünschenswerth, sondern pflichtgemäß,
wenn dieselben in der nächsten No. Ihres
werthen Blattes dem deutschen Publikum
die Gründe auseinander setzen würden,
welche sie bewogen haben, die Sprache ih-
rer Väter, ihrer Mütter, ihres Geburts--
landes, die vollkommenste lebende Sprache
der Gegenwart, die Sprache der tiefsten
Denker, die Sprache ihrer Kindheit, deren
wohlklingende Laute sie zuerst lallen lern-
ten, aus der hiesigen öffentlichen Schule
zu verbannen.

Hostend, daß diese Herren uns in der
nächste» No. Ausschlußgeben mögen,zeich-
nen mit.Achtung

Mehrere deutsche Bürger.

Scranton Liedrrkraiij.
(Berichtet.)? Die 2. halbjährliche Ver-

sammlung obigen Vereins am 2-t. Juni
erfreute sich eines sehr starken Besuches.
Die Wahl sührle zur Erwählung der fol-
genden Herren sür das kommende Halb-
jahr-

Präsident. Dr. Camill Krejci.
V.-Präs., Dr. C. M. Fischer.
Schätzn,., Charles Tropp.
Sekretär, F. E. Fahrig.
Direktor, A. Conrad, übernahm freund-

lichst die Leitung für weitere Zeiten.

Mtled ll kt >8
«35!».'.>ü

? passive, sg.
Ein Ouartett bat sich bereits gebildet

und Uebungen werden Sonntags gehalten.
Ein Doppel Streich Quartett ist gebil-

det und Instrumente, (2 V. Cello, und 6
Geigen) im Lokal und werden nächstens
unseren passiven Mitglied,?» vergnügte
Abende bereiter.

(Eingesandt.)? Fahnenweide. Der
hiesige kathol. St. Petrus Untersiützungs-
Verein bat stch neulich eine hübsche neue
Fahne (Banner) von der Firma Benziger
Brothers in New-Aork kommen lassen,
welche der genannten Firma alle Ehre
ner durch Hockiiv, Hrn. Pfr. Schelle
eingeweiht. Die Prozession, aus den
Mitglieder» des genannte» Vereins beste-
hend, bewegte stch unter Vortritt der
Scranton Liberty Silber Cornet Band
von dem Versammlungslokale nach der
St. Marienkirche, wo die Fahne dann
von Hrn. Pfr. Schelle unter den kirchli-
chen Ceremonien eingeweiht wurde. Der
HerrPastor hiell eine sehr schöne, passende,
gediegene und inhaltsschwere Ansprache
an die Mitglieder des Vereins.

Das Banner kostet ungefähr 8üi)0, istvon rother Seide angefertigt und mit äch-
ten Goldborden eingefaßt und zeigt auf

der einen Seite St. Petrus mit dem
Schlüssel, auf der anderen Seite in Golo-
schrift die Worte: ?St. Peters U. V..
Scranton, Pa." Die Malerei ist von ei-
nem bekannten Münchener Künstler aus-
geführt.

Der Verein hält bekanntlich am »äch-
sten Samstag ein Pic Nic auf Slocums
Insel ab und wird bei der Gelegenheit
mit dem Banner zum ersten Male durch
die Straßen der Stadt und dann nach
dem Festplatze marschiren.

Hierher! Nach zweiwöchentlichei Ab
Wesenheit ist Hr. Nettletori soeben wieder
aus dem Osten zurückgekehrt mit einem
Verrath von Stiefeln, Schuhen, Reiseta-
schen u. s. w., welche ihres Gleichen sucht.
Er hat im Einkaufen die richtige Zeit ab-
gewartet und die niedrige Goldprämie
stch zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willens, den Prosit mit seinen Kun-
de» zu theilen. Wer in seinem Geschäfte
vorsprecht und die Waaren prüfet, wird
stch von der Wahrheit überzeugen.

Herr Anlo» Joos besorgt, wie bisher,
auch in der Z ikunst sowohl neue Arbeit,

Freunken > vLandsleuten bei ihren Ein-
laufen gern.' behülslich sein.

Bergeßt die zweite Thüre von

Gebrüder Leonard, gegenüber dem
Courtbaus», halten auf Lager einen gro-
ßou Avrrüih von Guminischlauch zum
Spritzen der Straßen und Gärten un,
verkauft« billig. 2Lmi


